
 
 
 
 
 

Stellenausschreibung 
 
 
 
An der Bauhaus Research School der Bauhaus-Universität Weimar ist zum nächstmöglichen Termin die 
Stelle einer/eines 
 

Koordinatorin / Koordinators für das vom DAAD geförderte Projekt 
„IPID4all“ (International Promovieren in Deutschland – for all) 

 
 
zu besetzen. Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 75 % der wöchentlichen Arbeitszeit. Die 
Stelle ist zunächst bis zum 31.10.2017 befristet. Eine Verlängerung ist im Fall einer positiven 
Zwischenevaluierung und unter Vorbehalt der Mittelbereitstellung der dafür notwendigen Mittel durch 
das BMBF bis Juli 2019 möglich. 
 
Ziel des DAAD-Programms ist die Gewinnung hervorragender internationaler Graduierter für eine 
Promotion in Deutschland, andererseits sollen deutschen Promovierenden Bedingungen geboten 
werden, die sie für eine Tätigkeit in einem internationalen Umfeld qualifizieren. 
Unter dem Titel „Welt.Raum.Bauhaus“ umfasst das positiv begutachtete Konzept der Bauhaus-Uni-
versität Weimar zahlreiche Angebote zur Qualifizierung und Unterstützung der deutschen und inter-
nationalen Promovierenden. 
Neue Veranstaltungs- und Förderformate sind zu entwickeln, die die Sichtbarkeit der Forschungs-
leistungen der Promovierenden der Universität erhöhen. Internationale Forschungsaufenthalte deut-
scher Promovierender und Kennenlernaufenthalte internationaler Promovierender an der Bauhaus-
Universität Weimar sind ebenso geplant wie eine jährliche „International Summer Conference“. Die 
einzelnen Formate werden in enger Abstimmung mit den Fakultäten, Gremien und zentralen Einrich-
tungen der Bauhaus-Universität Weimar (Dezernat Internationale Beziehungen, Zentrum für Universi-
tätsentwicklung u. a.), aber auch mit externen Partnereinrichtungen erarbeitet und umgesetzt. 
 
Die zu besetzende Koordinierungsstelle ist zuständig für die konzeptionelle Entwicklung und Steuerung 
dieser Fördermaßnahmen und dient Promovierenden, Hochschullehrenden und dem Projektträger 
(DAAD) als zentraler Ansprechpartner. Die Aufgaben der Koordinatorin/des Koordinators umfassen in 
enger Abstimmung mit der Projektleitung die selbständige und eigenverantwortliche Koordinierung, 
Administration und Erfolgskontrolle des Projektes einschließlich der finanzielle Abwicklung. Die Position 
der Koordinatorin/des Koordinators bildet dabei die Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Administration 
und dem Drittmittelgeber. 
 
Die Aufgaben dieser Position umfassen im Wesentlichen: 
 

 Projektkoordination und -steuerung innerhalb der Universität und gegenüber dem DAAD  

 Konzeption und Umsetzung der einzelnen Fördermaßnahmen in Abstimmung mit der  
 Projektleitung, den Fakultäten und Gremien der Universität 

 Mittelbewirtschaftung in Abstimmung mit dem Projektträger und dem Dezernat Finanzen  

 Qualitätsmanagement und –kontrolle 

 Berichterstattung, Öffentlichkeitsarbeit und Marketingmaßnahmen (einschließlich 
 Messebeteiligungen) 

 Vorbereitung der Zwischenevaluation 2017, Erarbeitung des Verlängerungsantrags  

 Drittmittelakquise zur Unterstützung einer langfristigen Sicherung des Projektes über die  
 Projektförderung hinaus 

 
Neben einem abgeschlossenen wissenschaftlichen Hochschulstudium werden Erfahrungen in der Lei-
tung von Projekten im Hochschulbereich (auch international) vorausgesetzt. Gleiches gilt für die Kon-
zeption und Organisation internationaler Tagungen. Erwartet werden sehr gute Englischkenntnisse in 



Wort und Schrift, interkulturelle Kompetenz und Erfahrungen sowie der sichere Umgang mit modernen 
Informations- und Kommunikationstechnologien. Die Fähigkeit zu strukturiertem, selbständigen und 
konzeptionellem Arbeiten setzen wir ebenso voraus wie die Freude an Teamarbeit und die Bereitschaft 
zur Zusammenarbeit mit den unterschiedlichen Akteuren innerhalb und außerhalb der Hochschule. Für 
die Position unabdingbar sind ein hohes Maß an Kommunikationsfähigkeit und Eigenverantwortlichkeit. 
 
Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der 
Länder (TV-L) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 13 TV-L. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Ihre Bewerbung, mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe der 
Kennziffer GB/BRS-17/14 bis zum 10. November 2014 an: 
 
 

Bauhaus Research School 
Geschäftsführerin 
Ute Mai 
Berkaer Straße 9 
99421 Weimar 
 
E-Mail: ute.mai@uni-weimar.de 


